
Differenzierungsmaterial Kreislaufwirtschaft – 

Besuch Partnerunternehmen 

 

 

Aufgabe 1 (Arbeitsblatt 2.1) 

Du bist unsicher, welche Fragen du dem Unternehmensvertreter/ der 
Unternehmensvertreterin stellen kannst?  

Hier findest du einige Themenvorschläge, zu denen du Fragen formulieren kannst: 

❖ Kriterien für die Beschaffung von Rohstoffen (Preis, Qualität, Umweltaspekte, …) 

❖ Chancen und Herausforderungen bei der Nutzung nachwachsender/ recycelter 
Rohstoffe 

❖ Überlegungen zur Nachhaltigkeit beim Design der Produkte 

❖ Nachhaltige (Kreislauf-)Prozesse in der Produktion 

❖ Einbindung in regionale Kreisläufe 

❖ Umgang mit Abfallprodukten bei der Produktion 

❖ Möglichkeiten der Reparatur für kaputte Produkte 

❖ Sammlung und Recycling von Altprodukten 

❖ Aktuelle und künftige Projekte 

 

Aufgabe 2 (Arbeitsblatt 2.2) 

Vorbereitung auf die Fragerunde: Hat der Unternehmensvertreter/ die 
Unternehmensvertreterin zu allen Bereichen aus der Tabelle etwas gesagt? Frage nach, 
wenn ein Bereich nicht erwähnt wurde oder du etwas nicht verstanden hast. 

 

Aufgabe 3 (Arbeitsblatt 2.3) 

Mögliche Anknüpfungspunkte für Veränderungsvorschläge könnten sein: 

❖ Materialeinsparungen am Produkt oder im Produktionsprozess, um weniger 
Rohstoffe zu verbrauchen 
(Phase „Rohstoffe“) 

❖ Veränderungen beim Design der Produkte, um die Qualität zu erhöhen oder die 
Reparierbarkeit zu erleichtern  
(Phase „Design“) 

❖ Anpassungen im Produktionsprozess, um weniger Ressourcen zu verbrauchen  
(Phase „Herstellung, Wiederaufbereitung) 

❖ Unterstützung bei der Reparatur (Anleitungen, Ersatzteile, Kosten) 
(Phase „Verwendung, Reparatur“) 

❖ Sammlung der Altgeräte zum Recycling 
(Phase „Sammlung“) 

❖ Recycling der Altprodukte und Wiederverwendung für neue Produkte 
(Phase „Recycling“) 


